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Ciistrin. —- Daö Feuer in der 

Theerprovultensabrit der Firma A. 
Veit di- Siihne in Ciistrin hat einen 
Schaden von etwa 100.000 Mart ver- 

ursacht, der durch Versicherung gedeckt 
ist. Doch erleidet die Firma durch 
die Betriebgstoclung-einen empfind- 
lichen Verlust. 

Drossen. —- Der Vorscheitter 
Poette aus Königssralde hat den hie- 
sigen Gasthof »Zum Schwan« für BIL- 
000 Mart von dem Kriesel’scl)en Er- 
ben erwarte-. 

L i ch t e n o :v. » Von einem Anto- 
rnobil überfahren und getödtet wurde 
aus der Beriiner Chaussee, in der 

Nähe des Gasthauses Wilder Mann 
der Handelsmann Emil Liedte von 

izier von dem Automobil J. A. 7100. 
der Firma Apel (Berlin) gehörig· 

Re u d a m m. — Ein Raubiiber- 
sall wurde auf dem Wege zwischen 
Neudamm und Kerstenbrüager Lofe 
auf die 22jälzrige Martin des Eigen- 
thümers Schröder aus Kerstenbriigger 
Lose ausgeübt, die in Neudzmm zum 
Wochenmarkt gewesen war und sich 
aus dem Heimwege befand. 

Reuzelle —- Jhren100. Ge- 
burtstaa feierte iiirzlich die älteste 
Person in diesem Orte, die Kossätem 
altstherin Marie Elisabeth Lehmann, 
geb. Schulz. Sie ist in Bresinchen im 

Kreise Guten geboren und lebt seit 
einem Jahre bei ihrer Tochter, der 
Frau Tischletmeister Gast in Neuzelle. 
Seit 1860 ist sie Wittwe und im Ver- 
hältnis zu ihrem Alter von geistiger 
und körperlicher Frische. Von ihren 
9 Kindern leten noch 5 im Alter von 

57 bis 72 Jahren. 
Finsterwalde.—t-!incn Flug- 

abparai haben die herren Dünsten 
und Holl in Finstermilde·erdacht und 
erbaut. Der Rumpf des Aeroplans, 
der eine vogelförmige Gestalt erhält, 
ist nahezu fertig und hat eine Länge 
von 9 Metern. Die Steueiung ge- 
schieht mit dem Schwanze, an dem 
ein Höhen- nnd Seitenstener ange- 
bracht ist. Der Führers-is befindet sich 
in dem Rumpfe über Jben Flügeln 
nnd dirett hinter dem Motor. Der 
Motor, an den sich der Propeller di- 

« rett anschließt, entwickelt 30 Pferde- 
tröste. 

Fürstenivalde. —- Ter hiesige 
Gasthof Hanste ist an August Mager 
lRmpet für 52,000 Mart verkauft 
werden. Der frühere Besitzer übe-« 
nimmt den on der Treblauer Charf- 
see gelegenen Gasthof Pardusz on- 1. 

April. 
Brutus Ohre-ser- 

siönigsberg. —- Dr. med. 
Hirt-en der sein 70. Lebensjahr vol- 
lenden konnte, war auf- diesem Anlaß 
Gegenstan mannigfacher Ehrungen 

Zur letzte Ruhe wurde unter sehr 
großer Antbeilnahme der so uner- 

wartet schnell verstorbene Oberreal- 
schullehrer Steinty geleitet. 

Darlehmen. — Der Besitzer 
Gottlieb Radite ans Kundßicken er- 

hielt von dem Schwurgericht eine 
Strafe von einem Jahre Gefängniß 
zudittirt, weil er einen Getreidebau- 
ien, der sechs Fuhren enthielt, vor- 

füglich in Brand gesteckt hatte. 
Its-m Helft esse-. 

D a n z i a. — Der Schriftseser 
herr Otto Janzen beging den Fest- 
tag seiner Löjährigen ununterbroche- 
nen Thätigteit im Hause A. W. Hafe- 
mann:Danzig. 

t?lb(na. trg wurde In Mon- 
derer ZtIDtverordneten Sitzung der 
neue Erster Bürgermeister, Herr Dr. 
Mertem durch Nenierungspräsidem 
ten Förfter aus Don-rig, der bei die- 

ser Gelegenheit Elbqu zurn ersten 
Male besuchte, in fein Amt einge- 
fährt 

ist«-ins Pole-. 

Posen ——- Kürzlich wurde hier 
der Föjährige Maurerpolier Polrt)w- 
ta aus Wirtier irn Chauffeegraben 
todt aufgefunden Die Leiche wies 
zahlreiche Verletzungen, besonders am 

Kopf, auf. Die Ermittelungen erga- 
l«en. dofz es fich urn einen Todtfchlag 
handelt. Den Thätern ift man auf 
Zier Spur. 

Vor der ersten Strafkamrnetdez 
hiesigen Landgerichts hatte sich der 
Hilfsfchirrrnann Gabsli ans Saniier 
wegen des Poftbeutelraubes auf dein 
Babnhof Saniter zu verantworten, 
der in der Nacht vom 17. bis 18· 
Dezember v. J. veriibt worden war. 
Der Angeklagte wurde zu 1 Jahr 
nnd 3 Monaten Gefängniß verur- 

theilt. 
statuwa 

» Requiem-Es ftilrzte auf der 
Ferdinandgrube bei Bogutfchlth der 
Bergwann Zarot in den Förder- 
fchncht und wurde mit zerfchmetterten 
Gliedern todt aufgefunden. 

B r i e g. —- Jn der Stadtverordne- 
tenfihung wurde an Stelle des nach 
Breblsu berufenen Stadtpfarreri 
Ziege-n als Waifenratb und Mitglied 
ver Armendirettlon fein Nachfolger 
Pfarrer Jeder gewählt. 

c-—..-k.-- —.---.-·- 

He i n. ——Der Stellenbesiser Wies- 
ner lehrte in der Nacht von einem 
Besuche heim und benutzte, da er dass Haus verschlossen vorfand, den Weg 
durch den Viehstall über den Heubos 
den« hier fiel er durch eine Lucke auf 
die Tenne herab und schlug mit dem 
Kopfe auf das Rad eines handwer- 
grns so heftig auf, daß wahrscheinlich 
der Tod sofort eintrat. Am frühen 
Morgen fanden ihn seine Angehöri- 
gen leblos auf. 

B u n z l a u.-—Wiihrend der Elek- 
trotechniter Schmidt auf einem Lei- 
ungömast beschäftigt war, wurde 
plöslich der eleltrische Strom einge- 
schaltet. Die Kleider des Schmidt 
fingen Feuer nud der Mann ver- 

brannte bei lebendigem Leibe. Der 
Arbeiter Jhle der ihm zu Hilfe eilte, 
erlitt einen lebensgefährlichen elettri 
schen Schlag. 

feist-es Aste-verzicht- 
Bramstedt. —- Das Fleckens 

lollegium erhöht das Gehalt des Bür 
germeisters von 2000 auf 2000 Mart, 
steigend durch Alterszulagen auf 
«5()0 Mart. i 

Dithmarschen. s— Hofbesitzer; 
Eduard Hagg ein Wittenwirth, kaufte ; 

den 34 Morgen großen Nebenhof des 
Hofbesitzer Scheel in Schülpersiel fiir 
13(),000 Mart. 

Friedrichstadt. —-— Der hiesige 
Bureauvvrsteher des Bürgermeisters- 
amts, J. Mehr-eng ist unter 38 Ve- 
iverbern von der Gemeindevertretung 
mit Helgoland einstimmig alg erster 
Bureaubeamter mit Antritt zum l. 

April gewählt worden. 

Fee-m Yes-M 
Stettin. —- Das Urtheil der 

Schwurgerichtsverhandlung gegen die 
Arbeiter Karl Niemer und Wilhelm 
Wolsgrarn, beide von hier, wegen 

HKZrPerverlehung mit Todesfolge lau- 
tete gegen Riemer auf B Jahre, gegen 
Wolsgram aus 3 Jahre 6 Monate 
Gefängniß. 

Ernannt wurde zur Oberlehrerin 
an die Kaiserin Auguste Viktoria- 
Schule in Stettin die Oberlehrerin 
Elisabeth Müller. 

Altda in m. -—— Es gelang, den 
Arbeiter Gust. Gawin, welcher das 

Stallgebäude des Fischermeisters 
Herrn Jul. Miiller hier in Brand ge- 
steckt hatte, sestzunehmein 

Belgard » Jrn Orte Nase- 
be.nd-Altmiihl hiesigen Kreises geber-. 
die Frau des Deputanten Lucht Dril- 
linge. Alle Kinder leben. 

Fasse- nud Thüringen. 
Halberstadt — Jn der ver-« 

traulichen Sitzung der Stadtverord- 
neten wurde das Gehalt des Ober- 
bürgermeister-g von 11,500 M. auf 
12,500 M. erhöht. Die Gehälter 
des zweiten Biirqerineisters und der 

besoldeten Stadträthe wurden um je 
500 M. erhöht. 

Halle. —-— Das SchwurgerichtJ 
in halberstadt hat den Arbeiter Sie-s 
phan aus Prog, der in Blectendorfz 
die 84jiihriae Wittwe Löttel verge-! 
waltigt, erdrosselt und beraubt hat,! 
zum Tode verurtheilt. s 

Köthem —- Als Nachfolger des 

verstorbenen Geh. Bergraths Schöne’ 
wurde der Bergassessor Erich Wede- 
tind vom Lberberaarnt zu Halle sum 
herze-glichen Berareoierbeamten hier- 
setbst ernannt. 

L a n a e w i e se n lLEchwauburas 
Sondershausen). --— Es brach in der» 
hiesigen Thüringer Holzwaarensabril, 
G. m. b. H» Feuer aus und zerstörtes 

sin kurzer Zeit das ganze Anwesen bis» 
aus die Umsassunasmauern. Die Ur- 
sache des Brandes ist unbelannt 
Die Fabrik beschäftigt 80 Arbeiter. 

, Nordhausen. » Jm hiesigen 
Stadtbadekuuse schwang sich der M- 

’jährige Schüler Hermann Grbsmehl 
an einem der Haken, die an den Sei- 
ten des Schwimmbasmg angebracht 
sind, ans den Rand desselben anstatt» 
aus den dafür vorgesehenen Treppen 
das Wasser zu verlassen. Dabei ver- 

lor er das Gleichgewicht und stiirzte 
rücklings ins Wasser, und zwar so un- 

glücklich, diß er Von dem Haten buch ! 
stäblich ausgespieszt wurde Die Ver- 

letzungen sind so schwer, das-, der junan 
Mann taum mit dem Leben davon» 
tommen wird. ! 

Schönebeck. -— Tag BesindenT 
des durch Messerstiche schwer verletz- 
ten Polizeiiergeanten Aischer ist zu- 
sriedenstellend, so daß -mit der völ- 
ligen Wiederherstellung des Beamten 
gerechnet werden tann Der Thäter 
Arbeiter Jänecke, ist inzwischen ver-i 
hastet und dem hiesigen Gerichtsge 
fängnisz zugeführt worden. 

warm m Ist-rares- 
Bochum. — Jn einem Hause an» 

der Roon- Straße hatte der dreizehn? 
Jahre alte Schüler Hermann Buch- 
mann einen älteren Freund, den 
Sahn eines hausnachdarm besucht; 
und mit diesem an einem alten, 
lange nicht mehr gebrauchten Revol- 
ver hernmhantirt. ·Als der Freund 
aus einen Augenblick das Zimmer 
verlassen hatte, hörte er plötzlich einen! 
Schuß fallen. Er lief zurück und 
sand Buchenann am Boden liegend 
vor. Eine Kugel war ihm in die 

K— 
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Schläfe eingedrungen Der sofort hin- 
zugezogene Arzt lonnte nur noch »den 
Tod des jungen Mannes feststellen. i 

Duisburg —- Ein schwerer 
Unglückbfall ereinnete sich kürzlich 
auf der Friedrich Alsredhtitte in 
R"l)"einl)ausen. Die Arbeiter »Der- 
manns und Jacobowrty waren mit 
dem Abladen eines Wagens Kotg- 
asche beschäftigt. Zur selben Zeit 
wurde ein Lfen granulirt. Dabei 
gerieth fliifsigeg Roheifen in die Gra- 
nulationsrinne, wodurch letztere ex- 

«plndirte. Herinanns wurde ein Stück» 
der Ninne vor die Brust, chobowstyI 
ein anderes Stück gegen einen Ober-s 
schenlel geschleudert Hermanns starb; 
nach kurzer Zeit un schweren inneren; 
Verletzungen, Jacoborvgty erlitt einens Schenkelbruch 

Dtisseldorf. — Der wegens 
roher Ausschreitungen fchon 20 malt 

bestrafte 25jährige Hafenurbeiter Jass 
tob Schäfer hatte am 7. Dezember in; 
einem Gasthof den Kellner Lipisch, alsf 
dieser ihn an die Bezahlung einers 
Schuld erinnerte, mit solcher Wucht 
ins Gesicht geschlagen, daß das Na- 
fenbein zertrümmert wurde und ein 
Knochensplitter ins Gehirn eint-rang 
Der Verletzte starb nach drei Tagen. 
Wegen Körperverletzung mit for-tü- 
chem Ausgang wurde Schäfer Vom 

Schwurgericbt zu 5 Jahren Gefäng- 
niß verurtheilt. 

B a r m e n. —- Unterschlagungen 
in einem sozialdemotratischen Betrie- 
be wurden hier ausgedient Jn der 
Konsum s Genossenschaft »Vorwärts« 
mußten fünf Lagerhalter wegen Un- 
redlichteiten enttafsen werden. 

E rgfte. —·- Das seltene Fest der 
diamantenen Hochzeit begingen in vol- 
ler törperlicher und geistiger Frische 
die Eheleute Diebrich Trappe in 
Engfte. 

Elberfeld. —- Der Njährige 
Kutscher Ernst Lehmhaug drang in 
das Zimmer feiner Geliebten, der 
Löjähriaen Elife Wille, ein, schon sie 
in die Schläfe und warf sie dann aus 
dem nfter des 2. Stockwertes aus 
die Sraßr. Hieran tödtete er sich 
selbst durch Revolverfchiiffe. Das 
Mädchen ftarb nach der Einlieferung 
ins EKratilenhauåk E.ffen Der Schachtmeifter 
Opel und der Maschinenfteiger Neuß, 
tie den Riesendiebftahl von 279,000 
Mart auf der Zeche Gladbeck ausge- 
führt hatten, wurden vom Schwur- 
gericht Essen, einschließlich der bereits 
gegen sie erkannten Strafen von vier 

Jahren Zuchthauäz zu je 5 Jahren 
Zuchthaus verurtheilt. 

pro-its s cksrover us Benaco-reib 
Ahlbershaufen. —- Hier ift 

das Wohn- und Wirthschaftsgebäude 
des Ackermanns Friedrich Jlfe total 
niedergebrannt. 

Gifho r n. —- Das Lijährige 
Töchterchen des Bahnarbeiterg Otte 
dahier wurde von einem Fuhrwerte 
überfahren und sofort getödtet. 

Göttingen. —- Der Privatdo- 
zent an der Universität Göttingen, 
Professor Dr. Ernst Zermelo, folgte 
einem Rufe als ordentlicher Profes- 
for fiir reine Mathematik an die Uni: 
versität Zürich als Nachfolger von 

Professor Erhard Schmidt. 
Harburg. —- Der hiesige eng- 

lische Vizelonful Hermann Reinl, 
Chef der Firma Remt ä- Heffenmiili 
ler, ist auf einer Reise in Berlin in- 

folge Herzschlagg plötzlich verschieden. 
L ii n e b u r a. — Jm benachbarten 

Orte Adendorf an der Eisenbahn- 
ftrecte Litnebura«-Biichen, hat sich eine 
,,Villentolonie Litneburg - Addendors 
G. m. b. H.« gebildet. Das Stamm- 
kapital beträgt 1 Million Mart. 

Nie n b u r g. —- Ein schwerer 
Einbtuchsdiebfiahl wurde beim Uhr- 

—Macher Siebel in der Lagenfiraße ver- 

übt. Die Einbtecher brachen von der 

Gosse aus ein Loch in die Wand und 
gelangten fo in den Laden, ivo sie 
Uhtletten, Ringe und Armbänder mit 
nahmen. 

schaden-V 

Oldenburg. — Der Gymna- 
sialfchiilet Fritz Haknis brach beim 
Schlittfchuhlaufen auf der Hunie 
durch das Eis und ertrant 

Rette-Ich. 
S ch tv e r i n. —- Auf dem Ritter- 

gut Zehna bei Giiftrow brannten zwei 
Scheu-sen und der Schafstall ab, wa- 

bei 1600 Schafe in den Flammen um- 

lamen, außerdem ein großer Theil des 
Geflügels. 

G r a b o w. — Jn dek gemein- 
fchaftlichen Raths- und Bürger-aus- 
fchußsitzung wurden die neugewählten 
Bürgetvoeflehee Gärtneteibesitzek 
Bahlle, Schuhmacheemeifiet Goch, 
Kaufmann Osten und Kaufmann Ku- 
sel beeidigt. hieran wurde an Stelle 
des mit Neujaht aus dem Bürger- 
ausfchuß gefchiedenen aurekmeiftets 
h. Kufel fen. der Fab lbesiher Alberl 
heinsius zum Stadtfptechee gewählt. 

pro-ins gefertigt-lata 
Allendotf. — Vordem Re- 

chen der Holzfchleifekei in der Wetta 
wurde eine männliche Leiche aufge- 
funden, welche als die des freiwil- 
lig in den Tod gegangenen Wagners 

M-—W-T 

Rehbein aus Mtatzenrode erkannt 
wurde- 

Bad Sooden. — Der an einem 
Neubau in der Rosenstraße beschäf- 
tigte Maurer Mönch von hier stürzte 
infolge Bruches einer Riiftftange un- 

gefähr zehn Meter hoch vom Gerüst 
und verletzte sich so erheblich, daß er 

blutiiberftrömt in feine Wohnung ge- 
tragen werden mußte. 

Biedentopf. — Auf der Char- 
lottenhiitte bei Niederfchelden fiel der 
Arbeiter Rdhria in einen 25 Meter 
tiefen Schacht auf einen Kohlenwagen 
Er starb bald darauf. 

OIUICMO Fasse-. 
D r c s den. «- Fiiirzlich ift hier 

in seiner Wohnung, Partftraße Nr. 
8, Herr Geh. Finanzrath A. D. Dr. 
Jng. Hans F. Jencle im 67. Lebens- 
jahre einem Herzfckilaae erlegen. 

Aue. —- Jn Blauenthal bei Aue 
wurde in der Bdckau der Steinbruchs- 
arbeitet Kunzmann aus Sofa todt 
aufgefunden. Er ist jedenfalls in der 

Duntelheit Tiber das Geländer des- 
Flusses gestürzt. 

Ehemnitz. — Von dreizehn zu 
Fastnacht 1860 bei der Welserinnung 
in Csheinnitz Meister Gewordenen war 
es den Herren Gustav Adolph Kühn, 
Edward H. Viehtveg und Karl Otto- 
mar Hunger vergönnt, ihr 501ähri- 
ges Meisterjubiläum zu feiern. 

De u dem-Der Kaufmann Karl 
Alwin Linie in Deuben hat sich saus- 
seiner Wohnung entfernt und ist zu 
vermuthen, daß derselbe umherirrt 
oder sich ein Leid zugefügt hat. » 

E et e r s d o r f. « Dem Schullnws 
ben Otto Win Erler in Eckersdorfi 
wurde fiir Rettung eines Knaben voms 
Tode des Ertrintens in der Weißeritz 
in Hainsberg eine Geldbelohnung be- 

willigt. 
seien-Damiett- 

D a r m st a d t. — Herr Obergärts 
ner Wilhelm Weber beging das Fest 
seiner 25jährigen, ununterbrochenen 
Thätigteit in der Gärtner-ei von 

Ernst Schulz hier. 
Babehausen. —- Der Ober-—- 

bahnhossvorsteher Flügel, welcher sich 
am 28. Februar in der Gefprenz er- 

träntte und seither wegen dem Hoch- 
wasser nicht gefunden werden konnte, 
wurde bei Harreöhausen in der Rahel 
einer Mühle aus dem Wasser gelän-( 
det. 

Bad Nanheini« — Der Za- 
linenamtsdiener Seissert hat sich er- 

schossen. Der Grund zur unseligen 
That ist eine Krankheit. 

zünigrets Vater-; 
Mit n ch e n. —- Der Chartutier J. 

Peiß, ein in weiteren Kreisen besann-; 
ter Geschäftsmann, der erst ikn Alters 
von 37 Jahren stand, wurde in sei- 
nem Geschäft tödtlich vom Herzschlag 
getroffen. 

A u a s bu r a. —- Als mutinnaskli 
cher Mörder der Bauerntochter Bren- 
ner von Bimberg wurde in Donau- 
wörth ein Erdarbeiter Namens Hirsch 
verhaftet. 

Babenhausen. —- Die Leiche 
des seit 27. Februar alaiingiaen 
Oberbaljnhoivorsteherg Flügel von 

Babenhausen wurde bei der Stock- 
städter Mühle aus der Gnoissrenz ar- 

zogen- 
K u l m b a ch. ——-- Der Malzfalzrili 

lesitzer Karl Christen wurden von ei- 

nein Herzschlag betroffen, an dessen 
Folgen der in der Blüthe der Jahre 
stehende Mann nach wenigen Minu- 
ten verstarb. 

La genlauba Llserhain 
—— Hier stürzte der mit :ltep.-s.ratnrar: 
betten aus dem Dache der Psarkei he- 

schästigte Tad;deekern:eister Robert 
Funke aus beträchtlicher Höhe ab und 
brach das Genick. 

Nürnberg. s-- Es wurde in ei- 
ner Versammlung der Zahntechniter 
Fr. Schwind vom Schlage geriil7rt, 
als er eben als FtJisirer toiedergetviihlt 
werden sollte. 

Berching. --— Jm Etekner«jchen 
Bergbruch lei Berchung gerieth ein 

’2jähriger Arbeiter unter einen 

Rollwagen und erlitt tödtliche Ver- 
letzungen. 

Dingolfing.- Jn einer Kes- 
grube bei Bruckniühle bei Reis-Dach 
wurden der 17jährige Itzt-amortan- 
fohn Belz und der verheirathete Tag- 
löhner Anton Zopel von Reisbach 
durch Kiesmassen verschüttet und 
konnten nur als Leichen geborgen 
werden. 

detkspftkto 
K i r ch b u ch. » Unter Antheil der 

gefarnntten Bevölkerung feierten in 
Kirchbuch die Eltern des dortigen 
Lehrers Decier in geistiger und tör- 
perlicher Frische ihr goldenes Hoch- 
zeitsjubiläum 

Land ftu h l. —- Unliingft feierte 
Baruch Weis, einer der älteste-n Bür- 
ger der Pfalz, sein 93. Geburtstags- 
feft. Trotz feines hohen Alters macht 
er jeden Tag feinen Spaziergang und 

raucht feine Tabalpfeifr. 
Lindau. — Die Schwiegermut- 

ter des Buchhandlers Stettner, Frau 
Privatiere Regina Helmensdorfer,s 
feierte in bestem Wohls-in ihr 90. 

Auf-sinnt- 
r· " Ysll 

»Wir Ist das IIIögliclI, Asme Mcic1, daß JlIIc zwei Buben in die gleiche Klasse 
geh II- Tor Franz ist doch zwei Jahre älth als der Xaverl« 

» Tos- scho’« aber schau II ?- der Fianzl Ics a arg guter Bub und weil er so 
aII sehn Bruder hängt, Ist cr sitzen blicbcu, bis s bei nander war ·&#39;·III 

GeburtssesL Die Jubilarin ist die äl- 
teste Frau unserer Stadt. 

sättigt-its Innres-elend 

Stuttgart. — Der in weiten 
Kreisen bekannte und geschätzte Or- 
thopäde Medizinalrath Dr. v. Not-h 
ist im Alter oon 80 Jahren gestor- 
ben. 

Deggingen. —- Es fiel das 

21,-ss&#39;»--jäshrige Söhnchen der Familie 
Späth, Dreher, während eines unbe- 
wachten Augenblicks in den Filskanal 
und ertrant. 

Freudenstadt —- Der 50 

Jahre alte Holzhauer Christian Arm- 
bruster wurde beim Holzfällen in der 

Abtheilung Kienberq von einem 
Stamm am Kopfe so schwer getrof- 
sen, daß er bald daraus todt war. 

Göppingen —- Das 25jäh- 
rige Jubiläum als Kirchenvorsteher 
der igraelitischen Gemeinde beaing 
Fabrikant und Gemeinderath Sa- 
muel Fleischer. 

Großherzogthums Indes 

Karlsruhe. —- Badofenbaui 
meister Jean Stauch, ein weit iiber 
die Grenzen der Stadt hinaus be- 
kannter Geschäftsmann, ist nach lan: 

gern schweren Leiden gestorben. 
Der 50 Jahre alte Sck.irrmann 

Hermann Zöller aus Untergrombach 
tam auf dem Rüppurrer-Bahniiber- 
gang durch eigenes Verschulden un-i 
ter einen Eilgiiterzng und wurde so-i 
fort getödtet. ! Baden Baden. — Jn deri 
Nacht brach hier aus dem Annabera ins 
der tzur Wirt!)schast ,,.Karlsl)os« gehö-ftl 
rigen Scheuer Feuer ans. Das Ge- 
bäude wurde ein Raub der Flammen. 

Bellingen. ——— Das Toppelsi 
wohnhaus des Signalioärterg Lllfreds 
Höserlin und des Landwirtbg Anton, 
Schlechtging in Flammen aus. ( 

l crinfzsxctprmgeru 

Str.1ßburg.——(75 erfolgte die 
Verkündigung des Urtheilg im Fäl-« 
scherprozeß tiluschaL Richard Klu-( 
schat erhält eine Gesaniintgefängniß-s 
sirafe von vier Jahren, Fritsch eines 
solche von sechs Monaten und Boyeri 
wurde mit einem Monat Gefängniß; 
bestraft. I 

Vischweiler. -—— Wieder tam 
es nach der Konstrit -Musterung zu 
der üblichen Schlägerei, wobei ein 
Arbeiter mit Namen Epting von 

einem Konstrit Maugold derart mit 
einem Stocke auf den Kopf geschla- 
gen rvurde, daß er besinnungglos 
blieb und nicht zum Bewußtsein kam, 
was einen sehr bedenklichen Ausgang 
ahnen läßt. Der Thäter wurde ver-« 

haftet. 
OWNER-Zusat- 

Wien. — Herr Eduard Urban, 
Hauptlassirer der Donau Dampf- 
schisssahrtgesellschast, feierte sein 40- 

jährige-H Dienstjubiläum. Aus diesem 
Anlaß fand sich der gesamnite Beam- 
tenlörper der Hauptagentie in dein 
mit Schissgeinblemen und Blume-n 
geschniüelten Bnrean des JubilarH 
ein, um seine Glücktviinsche darzu- 
bringen. 

Hönninaem s— Aus dem der 
Gräsin Westerhold gehörigen Schlos- 
se Akensels wurden Schmuclsachen 
entwendet, die, wie bis jetzt festge- 
stellt ist, einen Werth von mehr als 
100.000 Kronen repräsentiren. 

Jnnsbruck. —- Von hier ist seit 
dem 10. Februar der 22 Jahre alte 
Hochschüler der Universität Theodor 
Klinzacl aus Möhrisch-Ostrau abgiin- 
gtg, der in letzter Zeit Anzeichen von 

Schwermuth zeigte. 
I 

Le o be n. —- Kiirzlich ist im Koh- 
lenbergwekke in Seegkaben bei Leo- 
bei beim Abhacten eines sogenannten 
Riegels ein Theil des Stollens ein- 
gestürzt. Hierbei wurde ein Arbei- 
ier von den Etdxnassen verschüttet 
Nach längeren angestrengten Arbei- 
ten wurde der Verschütiete als Leiche 
geborgen. Er hieß Dominilu Krainz, 
war 27 Jahre alt und ledig. 

Lin z. —- Hier erschoß sich auf of- 
fener Straße in der Nähe des Fried- 
hoer der Major d. R. Karl DEellet 
aus unbekannter Ursache. Er war 

51 Jahre alt und hinterliißt eine 
Gattin und zwei unverforgtc Kinder. 

B ozen. — Rächst Barbian wur- 

de der Handwertsmann Paul Hoff- 
mann aus Groß:nohnau, Kreis 
Schweidnitz, abgestiirzt todt aufge- 
fanden. 

Freie ztädir. 
L ü beri. —- Dnrch Umschlagen ei- 

nes Automobils auf einer scharfen 
IWegkurve erlitten die Jnsassen, Groß- 
kaufmann Kuhland - Hamburg und 
Kaufmann Müller - Hamburg, sehr 
schwere innere und äußere Verletzun- 
EWL sodaß sie in ein Krankenhaus ge- 
bracht werden mußten. 

stimmka 

Differdingen. —- Es ver- 

unglückte im hiesigen Werke der 18 
Jahre alte Arbeiter Christoph Lage- 
ling. Er wurde zwischen zwei Kra- 
nen eingeiiemmt, wobei ihm beide 
Beine zermalmt wurden. Er ver- 

schied am selben Tage. 

HONIG- 

Bern. —- Hier starb nach langer 
Krankheit im Alter von 45 Jahren 
Major Wsalther Fraun-, Setretär des 

Oberinstruttorg der Jnfanterie, irit- 
her Jnstrnttor bei der ::;. Division 

Bellinzona — Der Strecken- 
arbeiter Fritz Egger, 21 Jahre att, 
gebürtig anr- dem Ranton Glar115, 
stürzte zwischen Ilirolo und Faido 40 
Meter tief ab in einen Schacht und 
war auf der Stelle todt. 

Zürich.—Der Verlag der »Dein- 
schen Alpenzeituna« in München hat 
den bisherigen Mitarbeiter Ernst Vil- 
tor Tobler in Schiers zum schweize- 
rischen Redakteur der »Dentfchen Al- 

penzeitung« ernannt. 

Vom Büchektifch. 
Tie soeben erfchicncne April Ausgabe 

der »Dentsel)en Hansfrafli von Mil- 
tvnntee, Wiss ist in Der Llnsitattnng ins 
wohl wie ini Inhalt eine tief diiri«l)dml)!e, 
warnt cnipfnndene Frühling-J-Rnnnner 
Schon dir-J änjzcke Titciblatt niit dein rei- 

zenden Bilde der ,..ninder am Strande« 
niuthet l)ei·zgetvninend nn. Vom Inhalt 
heben wir hervor-: den interessanten, 
reich illnjtrirten Artikel, iiber Breincn 
nnd Breinerhaven von Frau Lindan 
Manec Die zugleich lelirreirli nnd nn- 

terlfaltend gefnirielieiie Planderei über 
Manariennoaelep Leben nnd nchr Die 
reizende Winzer-Arie »Die Nachtigall« 
ans der stercttc »Die Tiroler-in«. Von 
den Erzählungen welche die 36 Seiten 
starke Nummer bringt, ciwähnen tvir 
»Mein Schwester-« eine mächtige Et- 
ziililnng ans dem Leben von Anton An- 
drca nnd die Fortsetznncg des interessan- 
ten Nomans »Der chulineister von 
Klinke-them« von Linse Weitkirch. Für 

jdie Kleinen find wieder eine allerl iebsite Erzählung und reizende Spiele vorge e- 

ben Die Jllnftrirle Chronik bringt auch 
viel Zeitgeniäßes nnd Jntereffantes ans 
verschiedenen Welttheilen. Ferner bietet 

»die Nummer eine reiche Fülle von An- 
weisungen nnd praktischen Nathfchliiaen 

»für Hans nnd Herd. lehrreiche, er insbe- 
rische und gesnndheitliche Winke,t91atb- 

fchläae für zraneisp nnd Kinder,nioden 
allerlei für edicht- nnd Liederfrennde 
nnd einen reichhaltigem intere unten 
Brieftaften Mit einer Nummer nne die- 
fer, stellt sich »Die Dentfche Hansfrau«, 

Wiss-Hagku Wis» Uns-en lief en ins- Hinz aus an i en et ri ten an n a 

evenbtirtiq an däize S.eite 


